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Grotzhrrzogtum Kaden.
* Karlsruhe , 16 . IM .

^ (Die badische» und pfälzischen Zeitungsverleger ) hatt .n
sich gestern zu einer Besprechung und zur Gründung eines enge¬
ren badisch - pfälzischen Verbandes in großer An¬
zahl aus allen Teilen des Landes versammelt . Herr Dr . Al¬
bert Knittel begrüßte die Versammlung , die im Hinteren
Saal des Cafe Hildenbrand stattfand und hob hervor , daß es ge¬
boten erscheine , unter den Kollegen Badens und der Pfalz eine
engere Fühlung zu schaffen , als dies im deutschen Zeitungsver¬
legerverein möglich sei , d . h. einen Bezirksverein Baden - Pfalz
zu gründen, der mit dem Hauptverein in enger Fühlung stehe
und von demselben auch subventioniert werde. Es fei daher
natürlich geboten , daß die Mitglieder auch solche des Hauptber -
eins seien . Eine engere Verbindung der Kollegen, durch persön¬
lichen Verkehr werde auch zu einem konzilianteren Ton in der
Presse selbst führen , ohne der politischen Gesinnung oder einer
etwa notwendigen Polemik Abtrag zu tun . Ein kräftig Wört -
lem könne trotzdem gesprochen werden . Die Verleger stünden
aber auch vor der großen Frage eines neuen Buchdrucker¬
tarifs , wobei ein festes Zusammenftehen geboten erscheine .
Weiterhin litten die badischen Verleger unter allerlei
Mißständen auf dem Gebiete des Jnferatenwesens , besonders
auf dem der Heilmittelinserate . Hier seien in Baden besondere
Bestimmungen getroffen , nach denen eine ganze Anzahl von In¬
seraten von der Aufnahme ausgeschlossen fei , die dann ihren
Weg durch die außerbadische Presse in das Land finden . Ein
einzelner Verleger könne hier nichts tun , gehe man gemeinsam
vor , dann sei eher etwas zu erreichen. — In der darauf folgen¬
den Debatte wurde auch der Gedanke angeregt , einen engeren
Zusammenschluß der Verleger - und Buchdrucker¬
vereine zu befürworten , doch fand derselbe nicht die Mehr¬
heit , da hier doch verschiedene Interessen in Betracht kämen.
Schließlich erklärten sich sämtliche Anwesende mit der Grün¬
dung eines badisch - pfälzischen Verleger¬
vereins einverstanden und ernannten eine Kommis¬
sion , die sich mit den Vorbereitungsarbeiten ( Vorstandswahl ,
Ausarbeitung der Statuten ) zu beschäftigen hat und welche aus
den Herren Bensheimer - Mannheim , Kausler -
Landau, Dr . A . Knittel - Karlsruhe , Ortmann - Frei¬
burg und Dr . Schauenburg - Lahr besteht. Herr Dr .
Knittel wurde als Vorstand dieses Ausschusses bestellt. —
Den zweiten Gegenstand der Tagesordnung bildete die Frage
der „ N o r mal ze i t u n g"

, deren Herausgabe in den einzel¬
nen Orten unter Mitwirkung sämtlicher Verleger für den Fall
eines Streiks des Buchdruckerpersonals vielfach schon Gegen¬
stand der Erörterung gebildet hat . Im Hinblick auf die bevor¬
stehenden Tarifkämpfe sei die Frage der sogenannten
„Normalzeitung " wiederum in den Vordergrund gerückt . Nach
eingehenden Verhandlungen einigte man sich einstimmig auf
folgende Resolution :

„ Der Verein hält es für notwendig , daß die Vereins¬
mitglieder schon jetzt die ortsweise Herausgabe von „ Nor¬
malzeitungen in die Wege leiten ."

Einen weiteren Gegenstand der Erörterung bildete das Ver¬
bot von Inseraten von sogenannten Geheimmitteln .
Auch hier fand eine lebhafte Debatte statt , in der allgemein
zum Ausdruck gebracht wurde , daß unter der Behandlung dieser
Angelegenheit seitens der Behörden die Verleger außerordent¬
lich zu leiden hatten . Von den einzelnen Rednern wurden eine
Anzahl Beispiele vorgetragen , die auch ein gewisses einseitiges
Vorgehen der Behörden zum Ausdruck brachten , so daß der all¬
gemeine Wunsch auf reichsgesetzliche Regelung der Angelegenheit
ging . Jedenfalls müsse aber dahin gewirkt werden , daß die
einseitigen Bestimmungen in Baden aufgehoben wür¬
den . Es wurde eine Kommission gewählt , be¬
stehend aus den Herren Dr . Knittel - Karlsruhe ,
Dr . Schauenburg - Lahr , Ortmann - Freiburg ,
Thiergarten - Karlsruhe , Clemm - Pforzheim und
Berkenbusch - Heidelberg, die das Material sammeln und
zu einer Eingabe an das Ministerium des Innern ausarbeiten
soll. Nach einer weiteren Aussprache über einige die Verleger
interessierenden Fragen des Zeitungsvertriebs wurden die an¬
regenden Verhandlungen , die drei Stunden in Anspruch genom¬
men hatten , durch den Vorsitzendengeschlossen .

rß (Zimmerbrand . ) Gestern abend 10 Uhr 45 Min . wurde
dom Feuermelder Eisenlohrstraße 1 Feuer gemeldet. In der
Bunsenstraße 7 war im dritten Stock ein kleiner Zimmerbrand
ausgebrochen , der mittels der Ewaldspritze gelöscht werden
konnte . Der Schaden an Gebäude und Mobiliar beträgt etwa
150 M . 11 Uhr 30 Minuten rückte die Wache wieder ein.

oc . Dossenheim , 15 . IM . Im Gemeind eporphyr -
tverk war gestern ein Schnß zur Unrechten Zeit losgegangen
und schleuderte den 35 Jahre alten Johann Müll von einem
Steinbruch in den anderen , wo er mit zerschmetterten Gliedern
tot liegen blieb. Sein Mitarbeiter Adam Eberle , im gleichen
Alter stehend , wurde schwer verletzt in das Akademische Kranken¬
haus nach Heidelberg überführt . An seinem Aufkommen wird
gezweifen .

Zuv «Lage in WußtcrrrH.
(Telegramme.)

St . Petersburg , 15. Juni . Der Reichsrat lehnte den

setzentwurf des Ministeriums betreffend Maßnahmen
en die Hungersnot ab und stimmte mit 72 gegen 45
mmen dem von der Reichsduma angenommenen Gesetzent-

rf zu, nach welchem 15 Millionen Rubel für Aus¬
ten im IM zur Beschaffung von Saatgut und Nah -
n g für die durch Mißernte geschädigte Bevölkerung bewil¬

ligt werden . Dieser Beschluß wird in der Presse als Miß¬
trauensvotum des Reichsrats gegen das Kabinett
Goremykin betrachtet, das geeignet sei , den Rücktritt des
letzteren zu beschleunigen.

* St . Petersburg , 15. Juli . Im Peterhofer Park tötete
gestern ein anständig gekleideter Mann vor den Augen des pro¬
menierenden Publikums den Generalmajor Ko slow durch 8
Revolverschüsse . Vom Publikum verfolgt feuerte der Mörder
noch drei Schüsse ab, er wurde festgenommen. — Der ermordete
Generalmajor Kos low stand dem politischen Leben ganz
fern . Man behauptet , daß der General , der große Aehn-
lichkeit mit General Trepow hatte , das Opfer eines Irr¬
tums geworden ist . Der Mörder , ein junger Mann von 26
Jahren , hat geglaubt, Trepow vor sich zu sehen .

* St . Petersburg , 15. Juli . Der Mörder des Generalmajors
KosIow hat bei seiner Vernehmung das Geständnis gemacht,
daß er der sozialistisch -revolutionären Partei zugehöre . Man
hat bei ihm die Photographie des Generals Trepow gefunden .
Der Name des Mörders ist bisher noch nicht festgestellt worden.

* Kitschenew , 15. IM . Vier Schutzleute wurden wegen
Mißhandlung von Juden verhaftet .

* Nikolajew, 15. Juli . Der Vertreter einer Zuckerfabrik
wurde gestern auf dem Wege zur Bank von Bewaffneten um
30 000 Rubel beraubt . Ein Räuber wurde ergriffen , ein
anderer von Soldaten erschossen, die übrigen entkamen . !

* Sewastopol, 15. Juli . Die Beisetzung des Admirals
Tschuchnin fand gestern in der Wladimirkathedrale
statt , in der Rachmow und andere Helden des Krimkrieges
ruhen . ,

* Baku, 15. Juli . Der Aus st and in den Naphtha¬
werken nimmt größeren Umfang an . Die Besitzer lehnten
die Mehrzahl der Forderungen der Ausständigen ab . In
Bibi Eibad wurde der Verwalter eines Naphthawerkes er¬
mordet . j

Werrests WcrchvichLen und HeLegvcrrnme .
* Tromsö, 15. Juli . Der Dampfer „ Hamburg " mit Seiner

Majestät dem Deutschen Kaiser an Bord ist gestern in
den Lhngenfjord eingelaufen .

* Berlin , 15. Juli . Dem „Lokalanz.
" zufolge stimmten 9000

Ladeninhaber für den Achtuhrschluß der Läden . —
Die organisierten Glaser beschlossen den Generalstreik .

* Hartha , 15 . Juli . Der sozialdemokratische Reichstagsabge¬
ordnete für den 10. sächsischen Wahlkreis (Döbeln ) Fabrikant
A . Grünberg ist gestern gestorben.

* München, 15. IM . Anläßlich des 15. deutschen Bun¬
desschießens fand gestern vormittag ein von Münchener
Künstlern ausgestatteter prächtiger Festzug statt . Unmitel -
bar nach dem historischen Teile des Festzuges und dem Bundes -
banuer folgten die aus dem Auslande eingetrosfenen Schützen;
zunächst die aus Newhork und Rußland , dann die Schweizer
und in überaus großer Zahl die österreichischen Schützenvereini¬
gungen. Vor der Residenz , von deren Fenstern aus Seine Kö¬
nigliche Hoheit der Prinzregent mit sämtlichen Mitglie¬
dern des Königlichen Hauses dem Festzuge zuschaute, wurden
dem Regenten lebhafte Ovationen dargebracht. Vor dem Rat¬
hause übergab Fink aus Hannover das Bundesbanner der Ob¬
hut der Stadt München, deren Erster Bürgermeister , Ritter
v . Bor scht , das Banner entgegennahm. Unter immer er¬
neuten Kundgebungen zog dann der Festzug zum Schützenplatz
auf die Festwiese hinaus .

Bei dem Festbankett in der Festhalle hielt Seine Königliche
Hoheit Prinz Ludwig eine Rede , worin er die Schützen,
besonders die Gäste aus dem Auslande , namentlich aus Oester¬
reich, begrüßte. Oesterreich stehe zwar nicht mehr im engeren
Verbände mit dem übrigen Deutschland. Gott sei Dank
bestehe aber ein inniges Freundschaftsverhältnis zwischen
Deutschland und Oesterreich - Ungarn und das
erste Mal , als es diese Freundschaft im Ernstfälle zu erproben
galt , bei der Konferenz in Algesiras , habe Oesterreich-Ungarn
treu an der Seite Deutschlands gestanden. Das habe der
Deutsche Kaiser selbst anerkannt . Der Prinz wies dann auf
die innere Krise in Oesterreich hin und rief den Oesterreichern
zu, einig zu sein und vor allem österreichisch zu bleiben und sich
die deutschen Schweizer zum Vorbilde zu nehmen ,
die das Deutschtum treu bewahrt hätten , und es verstanden
hätten , mit anderssprachigen Völkern in der Eidgenossenschaft
in Einigkeit und Frieden zu leben. Der Prinz wandte sich
dann zu den Reichsdeutschen und rief ihnen zu : „Seid einig !"
Er erinnerte an die Befreiungskriege , die Uneinigkeit der
deutschen Fürsten , die diese notwendig gemacht haben und nicht
am wenigsten das Streben des jeweiligen Kaisers , seine
Hausmacht zum Nachteil der Mitfürsten zu stärken. Gott sei
Dank seien wir im neuen Deutschen Reiche in dieser Richtung
in besseren Verhältnissen. Fürst und Volk ständen zu¬
sammen , die einzelnen Staaten ständen nicht
gegen , sondern für einander . Das glänzende Bei¬
spiel, wie man es machen soll, das zeige einerseits der Prinz¬
regent , der nicht vergesse, was er dem Reiche , dem Kaiser
aber ganz gewiß auch nicht , was er dem eigenen Lande schuldig
sei und anderseits der Kaiser , der auch nicht vergesse , was er
Preußen schuldig sei , aber als Kaiser nur wie irgend ein
Angehöriger des Reiches für das Allgemeine sorge. Der Prinz
schloß mit einem Hoch auf den Deutschen Kaiser und den Prinz¬
regenten . Nach dem Bankett erschien der Prinzregent auf dem
Festplatz u . eröfsnete mit dem ersten Schuß das Bundesschießen .

* Darmstadt , 16. Juli . Der seit dem vorigen Jahre im
Ruhestande lebende frühere Großh . hessische Justizminister Dr .
Emil Dittmar ist gestern an den Folgen einer Blinddarm¬
entzündung im 65. Lebensjahre gestorben . Dittmar stand
vom August 1896 bis zum Oktober 1905 an der Spitze des hessi¬
schen Justizministeriums .

* Paris , 14. Juli . General Mercier reiste gestern abend
nach England ab.

* Rom, 15. Juli . Auf eine Interpellation des Senators
Blaserna wegen der Konversion der Rente erwi¬
derte gestern der Schatzministcr Majorana , dieselbe stelle
sich , was die Inhaber angehe , als eine sehr glücklich vollendete
Tatsache dar . Der endgültige Aktivrest des Budgets
von 1905 werde auf 42032944 Lire geschätzt. Der Mi¬
nister setzt dann auseinander , warum man für die Konversion
das Goschensche System gewählt habe , welches für die In¬
haber von Vorteil sei. Die Ausführungen des Ministers wa¬
ren von lebhaftem Beifall begleitet. Das Hausvertagte
s ich dann auf unbestimmte Zeit .

* Bukarest , 14. Juli . Die Studenten veranstalteten ein gro¬
ßes Protest Meeting gegen die griechischen Greuel¬
taten und Morde in Makedonien .

* Belgrad » 15 . Juli . Die Skupschtina wählte Aca Sta -
nojewic zu ihrem Präsidenten .

* Newyork, 14. Juli . Aus Managua in Nicaragua wird
gemeldet : Eine starke guatemalische Streitmacht ist in
Honduras und San Sebastian eingefallen. In bei¬
den Ländern sind Kämpfe im Gange . Die Guatemaler
rücken in Honduras vor.

* Newhork, 15 . . Juli . Nach einem Telegramm aus Salva¬
dor hat die Republik Honduras an Guatemala den
Krieg erklärt .

* Hongkong, 14. Juli . In der vergangenen Nacht wurde
der Dampfer „S a i na m " etwa 50 Meilen von Wu -tschau von
Seeräubern angegriffen . Hierbei wurden ein engli¬
scher Missionar und ein Chinese getötet . Ein eng¬
lisches Kriegsschiff mit dem hiesigen Konsul an Bord ist nach
dem Schauplatz der Ueberfalls abgegangen.

* Tokio, 15. Juli . Japan beabsichtigt , außer den bereits im
Bau befindlichen Kriegsschiffen, großen Kreuzern und kleine¬
ren Fahrzeugen auf Grund der in den letzten Kriegen gewonne¬
nen Erfahrungen noch mehr Kriegsschiffe , große
Kreuzer und Torpedoboote , alle mit schwerer
Armierung , zu bauen.

WerscNeöenes .
ß Berlin , 15. Juli . Am Sonntag nachmittag wurde in den

Räumen des preußischen Abgeordnetenhauses eine
allgemeine Photographieausstellung , deren
Protektorat die Kronprinzessin übernommen hat , eröffnet.

-s Breslau , 15 . Juli . Im Prozesse von Zander ver¬
neinten die Geschworenen sämtliche Schuldsragen, ausgenom¬
men die betreffend den Betrugsfall gegen Moll in Höhe von
1500 M -, bei welchem mildernde Umstände zugebilligt wurden .
Der Gerichtshof verurteilte Major a . D. von Zander zu 300
Mark Geldstrafe , welche Strafe als verbüßt erachtet wird ,
sprach die Mitangeklagten Frau von Zander und Lütig frei
und beschloß , das Ehepaar von Zander sofort aus der Haft zu
entlassen.

-s Lübeck, 15 . Juli . Der Sekretär des hiesigen schwedischen
Konsulates , Fredriksen, und dessen Bruder , die mit einem Se¬
gelkutter nach Travemünde fahren wollten, gingen mit dem
Boote unter und ertranken .

4 Erbach i. O ., 15. Juli . In Hesselbach, in" der Nähe der
bayerischen Grenze , wurde bei einem erkrankten 14jährigen
Jungen von den Aerzten Genickstarre festgestellt .

-s Sigmaringen , 15. Juli . Fürst Wilhelm von Hohen -
zollernist aus Berlin zur Feier des 25 jährigen Jubi¬läums des „HohenzollernschenKriegerbun -
d es " hier angekommen, ferner Vertreter des „Pfälzischen Lan¬
deskriegerverbandes "

, an der Spitze Exzellenz v. Spitz , des
„Württembergischen Krregerbundes" u . als Vertreter des „Ba¬
dischen Militärvereinsverbandes " Exzellenz General Fritsch .

-s Wien , 15 . IM . Gräfin Marie Goluchowski , die
Mutter des Ministers des Aeußern Grafen Goluchowski , ist in
der verflossenen Nacht auf der Besitzung Skala in Galizien
gestorben .

ß Leith, 14. Juli . Der von Island kommende Dampfer
„ Ceres " landete heute in Leith zehn Mann von der Be¬
satzung des vor kurzem während eines Sturmes bei Jngols -
Höfde ( Island ) gestrandeten deutschen Fischdampfers „Nord¬
stern "

, von denen man befürchtet hatte , daß sie ertrunken
seien.

ß Madrid , 15 . Juli . In dem Gefängnisse von Tarragona
brach unter den 800 Insassen eine Revolte aus . Durch das
Eingreifen einer Abteilung Soldaten unter der Leitung desGouverneurs , welcher drohte , er werde schießen lassen , wurdedie Ruhe wieder hergestellt . Einige Gefangene entkamen,

ß Lissabon, 14. Juli . Der zwischen den westafrikanischenHäfen verkehrende portugiesische Dampfer „ Silva Ame -ricano " ist auf der Fahrt nach Dondo bei der Einfahrt in den
Cuanzafluß gesunken. Neunzehn Personen , darunter
zwei Frauen , sind ertrunken .

Wcrfsevstanös -Wachvichterr.
Eingelaufen Sonntag den 15. Juli , vormittags .

Rhein . Waldshnt : gestern nachmittags 4 Uhr 35 Minuten431 Zentimeter , heute früh 8 Uhr 30 Minuten 403 Zentimeter ,gefallen 28 Zentimeter , fällt.

Verantwortlicher Redakteur: Julius Katz in Karlsruhe.
Druck und Verlag :

G . Braunsche Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .



Zentral -Haudels -Regifter für das Grotzherzagtrrm Baden
Achern . B .618

Zum Handelsregister Abt . H wurde
eingetragen :

ZuO .-Z . 20? — Firma Gebrüder
Iogerst in Renchen.

Die Gesellschaft ist aufgelöst und die
Firma erloschen .

Unter O .-Z . 227 die Firma Frida
Ioger st in Renchen und als In¬
haberin Bildhauer Leopold Zögerst Ehe¬
frau , Frida geb . Neunzig in Renchen .
Den Bildhauern Leopold und Eduard
Zögerst allda ist Prokura erteilt.

Achern , den 7. Juli 1906.
_ Großh . Amtsgericht._
Acher«. B .696

Unter O .-Z . 228 Abt . des Han¬
delsregisters wurde eingetragen die
Firma Rudolf Treusch mit dem
Sitze in Achern und als Inhaber Mu -
fikalien - und JnstrumentenhSndler Ru¬
dolf Julius Treusch in Achern .

Achern, den 11 . Juli 1906 .
_ Großh . Amtsgericht._
Adelsheim. B .629

Nr . 4937. In das Handelsregister rl ,
Bd . I wurde heute zu O -Z . 37 —
Firma Jakob Hummel , Oster¬
burken — eingetragen, daß das Ge¬
schäft auf Adolf Hummel in Oster¬
burken übergegangen ist , welcher die
Firma unverändert weiterführt .

Adelsheim, den 4 . Juli 1906 .
_ Großh - Amtsgericht ._

Bruchsal. B .667
In das diesseitige Handelsregister ^

ist eingetragen worden :
1 . Am 30. Juni 190« unter O .-Z .

396 des Bands I : die Firma Karl
Bolich in Odenheim und als deren
Inhaber der Kaufmann Karl Bolich in
Odenheim. Geschäftszweig : Brannt¬
weinbrennerei und Weinhandlung .

2. Am 2 . Juli 1906 unter O .-Z . 1
des Bands II die Firma Consum -
geschäft Wilhelm Biu chtnger
in Kronau und als deren Inhaber der
Kaufmann Wilhelm Buchinger in
Kronau . Geschäftszweig : Gemischtes
Warengeschäft.

3 . Am 6 . Juli 1906 zu O .-Z . 84
des Bands I, betr. die Firma Isidor
Einstein in Bruchsal, daß Leopold
Einstein, Kaufmann in Bruchsal, in das
Geschäft als Gesellschafter eingetreten,
daß eine offene Handelsgesellschaft er¬
richtet ist, die am 1 . Juli 1906 be¬
gonnen hat und daß dem Kaufmann
Ernst Einstein in Bruchsal Prokura er¬
teilt ist.

4 . Am 6. Juli 1906 zu O .-Z . 252
des Bands I, betr. die Firma Raphael
Traub in Mingolsheim : DerNieder -
laffungsort der Firma ist nach Wies-
loch verlegt.

5 . Am 6 . Juli 1906 zu O .-Z 64 des
Bands I, berr. die Firma CHr . Wert¬
hammer in Bruchsal, daß die Firma
in „Wilhelm Werthammer" geändertund neuer Firmentnhaber der Buch¬
bindermeister Wilhelm Werthammer in
Bruchsal ist.

6. Am 11 . Juli 1906 zu O .-Z . 360
des Bands I , betr. die Firma Robert
Blum in Bruchsal, daß die Firma in
„Blum u . Bohnen" geändert, daß Peter
Bohnen, Zigarrenfabrikant in Bruch¬
sal , in das Geschäft als Gesellschafter
eingetreten und daß eine offene Han¬
delsgesellschaft errichtet ist, die am 7.
Juli 1906 begonnen hat.

7. Am 11 . Juli 1906 zu O .-Z . 389
des Bands !, betr . die Firma Badische
DvrrgemüsefabrikArnold u.
Hoffmann in Bruchsal , daß die
Firma in „Nahrungsmittelfabrik Ger¬
mania Arnold und Hoffmann" geändert
und dem Kaufmann Georg Knaf in .
Bruchsal Prokura erteilt ist

8 . Am 14 . Juli 1906 unter O .-Z . 2
des Bands I! : die Firma Milton
H. Hertz in Bruchsal und als deren
Inhaber der Kaufmann Milton Heinrich
Hertz in Bruchsal. Geschäftszweig : Leder
en Aros Geschäft .

Großh . Amtsgericht Bruchsal . ,
Bühl . B .697 ^

Zum Handelsregister Bd . I , O .-Z .
134 , Firma E . Darnbacher - Ries ,
erste deutsche Faß -Jmprägnieranstalt in ,
Bühl , wurde eingetragen : Ferdinand !
Darnbacher ist aus der Firma ausge»
schieden, Elias Darnbacher führt die - !
selbe als Einzelkaufmann weiter und
hat ste dahin geändert : „E . Darnbacher - '
Ries , erste deutsche Faß -Jmprägnier -
anstalt, Weinhandlung und Branntwein - !
brennerei in Bühl , Baden " . Dem FritzDarnbacher in Bühl ist Prokura erteilt . !

Großh . Amtsgericht II Bühl . .
Darlach . B .665

Zu O .-Z . 166 des Firmenregisters ^
— Firma August Mattern in !
Durlach — wurde eingetragen : Die -
Firma ist erloschen . Großh . Amtsgericht.
Durlach. B.666

Zu O .-Z . 13 des Handelsregisters 8
eingetragen : D ur l a ch er Handels ,
druckeret , Gesellschaft m. b. H . in
Durlach . Gegenstanddes Unternehmens :
Betrieb Buchdruckerei . Stamm¬
kapital 21000 M . Geschäftsführer : Karl
Walz, PaprerHändler, und Heinrich Link,
Hofbuchbinder , beide in Durlach . Ge-
sellschastsvertrag vom 4. Juli 1906.

Großh. Amtsgericht.

Heidelberg . B698
Zum Handelsregister ^ wurde ein - j

getragen : !
1 . Am 9 . Juli 1906 zu Band II ,

O .-Z . 65 zur Firma Jos . Blank in
Heidelberg: Die Firma ist erloschen.

2 . Am 9 . Juli d. I . zu Band III ,
O -Z . 102 die Firma Heidelberger
Metallwarenfavrtk Markus
Krempel in Heidelbergund als deren
Inhaber der Flaschnermeister Markus
Krempel in Heidelberg . Dem Kauf¬
mann Heinrich Böhm in Heidelberg ist
für diese Firma Prokura erteilt.

3 . Am 9 . Juli d . I . zu Band III ,
O .-Z . 56 zur Firma Karl Hummel
in Heidelberg. Das Geschäft ist auf
Kaufmann Karl Hummel Ehefrau, Jo¬
hanna geb . Maier in Heidelberg über¬
gegangen, welche dasselbe unter unver¬
änderter Firma fortführt . Der lieber-
gang der im Betrieb des Geschäfts be¬
gründeten Forderungen und Verbtnd-
ltchklichketten ist bet dem Erwerbe des
Geschäfts durch die Karl Hummel Ehe¬
frau ausgeschlossen . Dem Karl Hummel,
Kaufmann in Heidelberg , ist für diese
Firma Prokura erteilt.

4. Am 11 . Juli d . I . zu Band II ,O . -Z . 224 , daß die offene Handelsge¬
sellschaft in Firma Gebr . Penner
in Heidelberg aufgelöst ist. Das Ge¬
schäft ist auf Karl Friedrich Lanz, Kauf¬
mann in Heidelberg , übergegangen,
welcher dasselbe unter unveränderter
Firma fortführt . Der Uebergang der
im Betriebe des Geschäfts begründeten
Forderungen und Verbindlichkeiten ist
bet dem Erwerbe des Geschäfts durch
Karl Friedrich Lanz ausgeschlossen . Dem
Friedrich Alois Wilhelm Lanz in Hei¬
delberg ist für diese Firma Prokura er¬
teilt.

5. Am 11 . Juli d . I . zu Band III ,
O .-Z . 103, die Firma Adolf Martin
in Heidelberg als Zweigniederlassung
mit dem Hauptsitz in Pforzheim, und
als deren Inhaber der Kaufmann Adolf
Martin in Pforzheim. Dem Kaufmann
Adolf Jäger in Pforzheim ist Prokura
erteilt . (Angegebener Geschäftszweig :
Tuchhandlungl

6. Am 11 . Juli d. I . zu Band I,O .-Z . 400, zur Firma Th . Amann ,
Lese - Institut in Heidelberg . Das
Geschäft ist auf die ledige Thekla Bertha
Klara Amann in Heidelberg übsrge-
gangen, welche es unter der gleichen
Firma fortführt . Die Prokura des Emil
Amann ist durch Uebergang des Geschäfts
erloschen und ihm von der Erwerberin
wieder erteilt.

Heidelberg , den 11 . Juli 1906.
Großh . Amtsgericht.

300000 M ., nämlich von 900000 M.
auf 1200000 M . erhöht.

Die Erhöhung des Grundkapitals ist
erfolgt durch Ausgabe von 300 Aktien

zu je 1000 M . , welche Ausgabe zu
106 °/„ erfolgte.

Kehl, den 3 . Juli 1906.
Großh . Amtsgericht.

^Kehl . B .699
Nr . 11113 . Im Handelsregister Ab-

! teilug Band ll , O -Z . 4 . Die Firma
„Eierteigwarenfabrtk Germania
in Neumühl " und als deren Inhaber
der Kaufmann Carl August Pfannsttel
in Neumühl eingetragen worden.

Kehl, den 9 . Juli 1906 .
Großh . Amtsgericht.

Kehl . B .700
Nr . 10860 . Im Handelsreqister Ab¬

teilung Band I, ist bei O -Z . 188
eingetragen worden , daß die Firma
Friedrich Roß in Dorf - Kehl er-
loschen ist.

Kehl , den 4 . Juli 1906 .
Großh . Amtsgericht .

Lahr . B .701
Zum Handelsregister ^ Bd . I O -Z .

34, Firma Pfisterer L Leser in
Lahr , wurde heute eingetragen : An
Albert Günzler und Fritz Bran¬
des , beide Kaufleute rn Lahr, wurde
Kollekttvprokura erteilt

Lahr, den 7. Juli 1906 ,
Großh . Amtsgericht.

Mannheim . B .673
Zum Handelsregister Abt. 6 , Bd . III ,

! O .-Z . 21 , Firma „Deutsch - Rus¬
sische Nap h ta - Impor t - Ge¬
sellschaft , Abteilung Mann¬
heim " ^n Mannheim als Zweignieder¬
lassung mit dem Hauptsitze in Berlin
wurde heute eingetragen :

Nach dem Beschlüsse der Generalver¬
sammlung vom 7 . Juni 1906 bildet den
Gegenstand des Unternehmens :

Die Förderung des Handels mit
Naphta und sämtlichen Naphtaprodukten
durch eigenen Kauf und Verkauf oder
durch Beteiligung an ähnlichen Unter¬
nehmungen.

! Durch den Beschluß der Generalver¬
sammlung vom 7 . Juni 1906 wurde
Abs 1 des Z 2 des Gcsellschaftsverlrags
bezüglich des Gegenstandes des Unter¬
nehmens geändert.

Mannheim , den 5. Juli 1906.
Großh . Amtsgericht I .

Karlsruhe . B .668
In das Handelsregister ist ein-

getragen :
1 . Band II , O .-Z . 251 , Seite 509/10

zur Firma August Lösch, ' Nachfolger
F . Kirchgeßner in Karlsruhe . Nr . 3 .
Franz Kirchgeßner , Kaufmann, Karls¬
ruhe , hat das Geschäft übertragen auf
Kaufmann Ernst Merkle in Karlsruhe ,
welcher solches unter der Firma August
Lösch , Nachfolger Ernst Merkle , weiter¬
führt . Der Uebergang der im Betriebe
des Geschäfts begründeten Forderungenund Verbindlichkeiten ist bei derUeber-
nahme des Geschäfts durch Ernst Merkle
ausgeschlossen .

2. Band II , O .-Z . 254 , Seite 515 -6
zur Firma Victor Merkle , Karls¬
ruhe . Nr . 2 . Emil Merkle , Kaufmann,
Karlsruhe , hat das Geschäft übertragen
auf die Kausleute Btltor Stalinskt und
Stanislaus Esmann dahier, welche
solches als unterm 1 Jvlt 1906 errich -

. tete offene Handelsgesellschaft unter der
bisherigen Firma weiterführen.

3 . Band III , O -Z . 100, Seite 201/2
zur Firma Gebrüder Hirsch ,
Photographisches Atelier , Karlsruhe .Nr . 2 . In Mannheim ist eine Zweig¬
niederlassung errichtet.

, 4 . Band III , O .-Z - 189, Seite 381/2
zur Firma KarlsruherStukka -

iturfabrik Karl TheodorEr -
chard LvonBoltenstern , Karls¬
ruhe. Nr . 2 . Die Gesellschaft ist auf¬
gelöst, die Firma erloschen

^ 5 . Band III , O .-Z . 351, Seite 729/30,
- Firma und Sitz : Karlsruher
- StukkaturfabrikSarl Theo¬
dor Erhard , Karlsruhe . Einzel¬
kaufmann Karl Theodor Erhard , Kauf¬
mann, Karlsruhe .

6 . Band III , O .-Z . 352 , Seite 731/2.
Firma und Sitz : WilbelmBarth
L Sohn , Karlsruhe . Persönlich haf¬
tende Gesellschafter : Wilhelm Barth ,
Kaufmann, Karlsruhe , und Werner
Barth , Apotheker daselbst . Offene Han¬
delsgesellschaft . Die Gesellschaft hat am
7 . Juli 1906 begonnen .

Karlsruhe , den 10. Juli 1906.
Großh. Amtsgericht.

Kehl . B 669' Ins Handelsregister Abt.. 8 wurdebei O .-Z . 3 zur Firma Elsässisch .
BadischeWollfabriken , Aktien¬
gesellschaft, mit dem Sitz in Stadl Kehl,Zweigniederlassungen find errichtet inBerlin und Forst i. L ., folgendes ein-
getragen :

Nach dem Beschluß der Generalver¬
sammlung vom 3. März 1906 wurdedas Grundkapital der Gesellschaft um

Mannheim . B 578
Zum Handelsregister Abt . 6 , Bd . VI,

O -13, wurde heute eingetragen :
Firma Süddeutsche Kraft -

futrer - Fabrik nach Patent Spehe -
rer Gesellschaft mit beschränkter Haftung

l in Mannheim .
Gegenstand des Unternehmens ist :

Herstellung und Verkauf von Kraftfutter
für Pferde, Rindvieb, Kleinvieh und
andere Tiere , Handel mir Futter und
ähnlichen Artikeln, Erwerb und Ver¬
wertung von einschlägigen Patenten und
anderen Rechten , Erwerb von Unter¬
nehmungen ähnlicher Art und Beteili¬
gung an solchen.

Das Stammkapital beträgt 120000 M .
Geschäftsführer sind :
Edmund Hofmqnn , Braucreidirektor,

Mannheim.
Nathan Kaufmann, Großkaufmann in

Mannheim.
Hugo Weingart , Großkausmann in

Mannheim .
Carl Weingarl , Großkausmann in

Mannheim.
Gesellschaft mit beschränkter Haftung.
Der Geselljchaftsvertrag ist am 23.

und 26 . Juni 1906 festpestellt .
Die Gesellschaft bestellt einen oder

mehrere Geschäftsführer. Sind mehrere
Geschäftsführer bestellt , so erfolgt die
Vertretung der Gesellschaft gemctnschaft
lich durch zwei Geschäftsführer oder
durch einen Geschäftsführer und einen
Prokuristen.

Die Dauer der Gesellschaft beträgt
zehn Jahre . Sie dauert jeweils für
zwei Jahre weiter, wenn nicht spätestensein Jahr vor Ablauf der als Dauer der
Gesellschaft bestimmten Zeit die Auf¬
lösung derselben mit eurer Mehrheit von
drei Vierteln der abgegebenenStimmen
beschlossen wird.

Bekanntmachungen der Gesellschaft
erfolgen im Deutschen Reichsanzeiger.

Mannheim, den 3 . Juli 1906 .
Großh . Amtsgericht I .

Mannheim . B .670
Zum Handelsregister Abt. 8 , Bü . I,O -Z . 22 , Firma „Z e l l st o f f a b r i k

Wa 1 dhos " in Mannheim wurde heute
eingetragen : Gustav Heinrich Studt
in Mannheim ist aus dem Vorstand
ausgeschieden .

Mannheim, den 5 . Juli 1906 .
Großh . Amtsgericht I .

Mannheim . B .671
Zum Handelsregister Abt 8 , Bd . II ,O .-Z . 40 , Firma „Mannheim -

Bremer Petroleum - Aktien¬
gesellschaft " in Mannheim wurde
heute eingetragen:

Heinrich Klingspor in Mannheim und
Arthur Stürenberg -Jung in Bremen
find aus dem Vorstand ausgeschieden .Mannheim, den 5 . Juli »906.

Großh . Amtsgericht I .

Mannheim . B672
Zum Handelsregister Abt. wurde

heute eingetragen:
1 . Bd . II , O -Z . 97 , Firma „S .

Rosenberg " in Mannheim :
Offene Handelsgesellschaft
Hermann Hecht, Kaufmann in Mann¬

heim, ist in das Geschäft als persönlich
haftender Gesellschafter eingetreten.
Die Gesellschaft hat am 25 . Juni 1906
begonnen.

Die Prokura des Hermann Hecht ist
erloschen .

2 . Bd . II , O .-Z . 115 , Firma „Lud¬
wig Kaufs mann " in Mannheim .

Offene Handelsgesellschaft .
Carl Kauffmann und Eugen Kauff -

mann, Kaufleute in Mannheim, sind in
das Geschäft als persönlich haftende
Gesellschafter eingetreten. Die Gesell¬
schaft bat am 1 . Juli 1906 begonnen.

Die Prokura des Carl Kauffmann ist
erloschen .

Geschäftszweig : Hülsenfrüchte und
Mühlenfabrtkate rc .

3 . Bd . V, O .-Z . 213 , Firma „Ge¬
brüder Bundschu " in Mannheim.

Wilhelm Bundschu, Kaufmann in
Mannheim, ist in die Gesellschaft als
persönlich haftender Gesellschafter etn -
getreten.

4 . Bd VI, O .-Z . 96, Firma „Gru¬
ber L Cie . , Rheinische Choco -
laden - u . Z uckerwaaren -Fabrik "
in Mannheim.

Die Gesellschaft ist mit Wirkung vom
1 . Juli 1906 aufgelöst und das Ge¬
schäft mit Aktiven und Passiven und
samt der Firma auf den Gesellschafter
Johann Josef Gruber als alleinigen
Inhaber übergegangen.

5 . Bd . VII , O -Z . 163, Firma „Ernst
Statb " in Mannheim.

Die Firma ist geändert in :
„Ernst Staib L Co ."
Offene Handelsgesellschaft
Anton Eckrich , Kaufmann in Mann¬

heim, ist in das Geschäft als persönlich
baftender Gesellschafter eingetreten. Die
Gesellschaft hat am 1 . Juli 1906 be¬
gonnen. Die Prokura des Anton Eck¬
rich ist erloschen

6 . Bd X, O .-Z . 118, Firma „Hein -
rtch Behrens " in Mannheim.

Die Firma ist erloschen .
7 . Bd . XI , O .-Z . 237 , Firma „Fer -

dinand Metzger " in Mannheim .
Die Firma ist geändert in :
„Metzger L Sacherer ."
Offene Handelsgesellschaft .
Franz Sacherer , Kausmann in Mann¬

heim , ist in das Geschäft als persönlich
LastenderGesellschafter eingetreten. Die
Gesellschaft hat am 22 . Juni 1906 be¬
gonnen.

8 . Bd . ^ 11 , O . -Z . 101 , Firma
„Bau ko Mission „Fides " Wil¬
helm I . S ch w e i ck e r t" in Mann¬
heim .

Die Firma ist geändert in :
„Baukommisston „Fides "
Schweickert L Co ."
Offene Handelsgesellschaft .

Carl Hauck , Kaufmann in Mann¬
heim , ist in das Geschäft als Persönlich
haftender Gesellschafter etngetreten Die
Gesellschaft hat am 6. Juli 1906 be-
gönnen.

9 . Bd . XII , O .-Z . 103 , Firma
„Berg L Bettinger " in Mann¬
heim , Aiigartenstraße 64 .

Offene Handelsgesellschaft
PersönlichhaftendeGesellschafter sind :
Heinrich Berg , Bautechnikerin Mann¬

heim , und Carl Bettinger , Kaufmann
in Ludwtgsbafen a/R .

Die Gesellschaft hat am 1 . Juli 1806
begonnen

Geschäftszweig : Baugeschäft.
10 . Bd . XII , O .-Z . 104 , Firma

„Friedrich Adam " in Mannheim,
Jnnxbuschstraße 19 .

Inhaber ist : Friedrich Adam, Kauf¬mann in Mannheim.
Geschäftszweig : Zigarren en Zrosund Agenturen- Geschäft .
11 . Bd . IV, O .-Z . 246, Firma „S .

Lippmann L Cie . Nachfolger "
in Mannheim.

Offene Handelsgesellschaft .
Adolf Kahn, Kaufmann in Mannheim,

ist in das Geschäft als persönlich haf¬
tender Gesellschafter etngetreten. Die
Gesellschaft hat am 1 . Juli 1906 be¬
gonnen.

Mannheim, den 7 . Juli 1906 .
Großh Amtsgericht I .

Mosbach . B .619
Nr . 6 46 . In das HandelsregisterAbt. 8 , O .-Z . 5, betr . Firma Süd -

deutscheGypsindustrie Aktien¬
gesellschaft in Hochhausen a . N , wurde
eingetragen : Wilhelm Küstermann ist
ans dem Vorstand ausgeschieden und
an seiner Stelle Friedrich Glupp zum
Vorstände bestellt . Mosbach, den 6. Juli
1906 . Großh . Amtsgericht.

MSllh - im. B .631
Zum Handelsregister Abt. 8 ist heute

unter O .-Z . 6 eingetragen worden :
Firma Markgräfler Nachrichten ,

Gesellschaft mit beschränkter Haftung,Müllheim
Gegenstand des Unternehmens ist die

Wetterführung der Buchdruckerei und
der Tageszeitung „Markgräfler Nach¬
richten ".

Das Stammkapital beträgt 20000 M.Der Gesellschaftsvertrag ist am 2 . Juli1906 errichtet worden.
Buchdruckereibesitzer August Mattern

ist als alleiniger Geschäftsführer bestellt
Müllheim, den 9. Juli 1906 .

Großh . Amägericht.

Rastatt . B .702In das Handelsregister Abt. Bd. IO .-Z . 175 , Firma Wertheimer LWeil , Rastatt , wurde beule ein¬getragen :
Der Teilhaber Siegfried Wertheimer

ist aus der Gesellschaft ausgeschiedenund wird das Geschäft von dem Teil¬haber Moritz Weil als EinzelfirmaWetter geführt .
Rastatt , den 11 . Juli 1906 .

Großh . Amtsgericht.

Rastatt . B712
In das Handelsregister Abt . 8 Bd. IO --Z . 2, Kuppenheimer Cement .

fabrik , Aktiengesellschaft in Kuppen¬
heim , wurde heute eingetragen :

Christian Btnhammer , Kauf¬mann in Münfingen , ist stellvertreten¬der Liquidator.
Rastatt , den 13 . Juli 1906 .

Großh . Amtsgericht .

Stockach. B .620
In das Handelsregister Abt. 8 , Bd . Iwurde zu O .-Z . 1, Firma Quadrat¬

seilfabrik PatentBeck , G. m .b . H . in Stockach, eingetragen:
Die Bertretungsbefugnis des Ge.

schäftsführers I . H- Beck ist erloschen.
Stockach , den 2 . Juli 1906 .

Großh . Amtsgericht.

Waldshnt . B .632
In das Handelsregister Abt . ^ wurde

eingetragen :
a . Zu O .-Z . 151 . Firma P . Knechtin Waldshut : Die Firma ist erloschen.b . Unter O .- Z . 252. Firma Max

Krazer , P . Knecht 's Nachfolger in
Waldshnt : Inhaber ist Kaufmann Max
Krazer in Waldshut . Angegebener Ge¬
schäftszweig : Bilder-, Spiegel - und Ein-
rabmungsgeschäft und Kunsthandlung.

Waldshut , den 5 . Juli 1906 .
Großh . Amtsgericht III .

Weinheim . B .621
Nr . 8 618 . In das HandelsregisterAbt . 8 , Band I, O .-Z . 12 wurde ein¬

getragen :
Erste Badische Teigwaren¬

fabrik Wilhelm Hensel , Ge¬
sellschaft mit beschränkter Haftung in
Weinheim. Gegenstand des Unter¬
nehmens ist der Erwerb und Fort«betrieb der bisher unter der Firma
„Erste Badische Tetgwarenfabrik Wil¬
helm Hensel", Inhaber Julius Zaiser,in Wetnheim betriebenen Teigwaren¬
fabrik,' die Herstellung und der Handelmit Teigwaren und Nahrungsmittelnaller Art , sowie der Erwerb von oder
die Beteiligung an Unternehmungen
gleicher oder ähnlicher Art und die Er¬
richtung von Zweigniederlassungen. Das
Stammkapital beträgt 140000 M . Der
Gesellschafter Julius Zaiser hat auf
seine Stammctnlage in die Gesellschaft
eingebracht seine bisher betriebeneTeig¬
warenfabrik und Firma samt der Kund¬
schaft, allen Rechten und Pflichten ,
Aktiven und Passiven nach Maßgabeder Bilanz vom 31 . März 1906 bzw.
des besonderen Inventars . Die Ein¬
lage des Julius Zaiser ist zum Werte
von 66726 M . 74 Pf . angenommenworden. Zu Geschäftsführern sind be¬
stellt : Julius Zaiser, Fabrikant , und
Otto Zaiser, Kaufmann, beide in Wein-
Heim . Der Gesellschastsvertrag ist am
23. Juni 1906 scstgestellt . Die Ber-
tretung der Gesellschaft erfolgt durch
zwei Geschäftsführer oder einen Ge¬
schäftsführer und einen stellvertretenden
und Geschäftsführer oder einen stell¬
vertretenden Geschäftsführer und einen
Prokuristen . Solange jedoch die beiden
Gesellschafter Julius Zaiser und Otto
Zaiser Geschäftsführer find, ist jederderselben allein zur Vertretung der
Gesellschaft berechtigt .

Wetnheim, den 6. Juli 1906 .
Großh . Amtsgericht.

Geuoffeaschafts Register .Bühl . S
GenoffenschaftsregtsterBand I, O

ist beim Ländlichen KreVerein Bühlerthal , e . G.H ., eingetragen worden : BernhardGemeinderat , ist aus dem Bor
ausgeschteden , Bäckermeister An!Bäuerle in Bühlerthal wurde neu i>Vorstand und als .Vorstandsstelloerigewählt. Gr . Amtsgericht II Bü

Lörrach. B6 (Nr . 19000 . Ins hiesige Genoffei
schastsregister wurde zu O .-Z - 2 -
Allg Arbeiter - Konsumverei
Lörrach , e. G . m. b. H. — eil
getragen :

An Stelle des Johann Grether wnr!der Schreiber Friedrich Schwarz i
Neu-Stetten zum Rechner gewählt.

Lörrach, den 5. Juli 1906.
Großh . Amtsgericht .
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